
Vorwort

Die Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH wurde zum 01. Januar 1994 aus dem vormals städtischen Krankenhaus in
Lörrach und den Kreiskrankenhäusern Rheinfelden und Schopfheim gebildet. Die GmbH nahm am 01. Januar 1994 auf der
Grundlage des Gesellschaftsvertrages und der Geschäftsordnung vom 10. November 1993 ihre Tätigkeit auf. Der Landkreis
Lörrach wollte mit der Gründung der GmbH eine schlagkräftige und effiziente Organisation seiner Kreiskrankenhäuser
erreichen.

Seither wurden Abteilungen zentralisiert, die Strukturen angepasst, die Zusammenarbeit in allen Bereichen verbessert, um
wirtschaftlichere Arbeitsabläufe zu realisieren. Der Zwang zur kontinuierlichen Verbesserung von Qualität und
Wirtschaftlichkeit ist allgegenwärtig und wird uns auch in Zukunft beschäftigen. Parallel dazu wurden vom Gesetzgeber die
Anforderungen an die medizinische Qualitätssicherung erhöht (§ 137 SGB V). Die Kliniken des Landkres Lörrach GmbH wird
weiterhin alle möglichen Maßnahmen ergreifen, um die hohe Versorgungsqualität zu erhalten und dennoch den gestiegenen
Anforderungen an die Wirtschaftlichkeit gerecht zu werden.

Seit 1998 besteht in unseren drei Krankenhäusern ein Konzept zur Entwicklung und Umsetzung eines
Qualitätsmanagementsystems, welches kontinuierlich weiterentwickelt wird. Eine interdisziplinäre Qualitätskommission unter
Vorsitz des Geschäftsführers wurde implementiert und entscheidet über GmbH-weite Qualitätsmanagement-Maßnahmen. Ein
QM-Handbuch, das nach den Kriterien der Kooperation für Transparenz und Qualität (KTQ) aufgebaut ist, wurde entwickelt.
Ziel ist eine kontinuierliche Verbesserung und das QM-System im Sinne der Anforderungen der KTQ zu optimieren unter
Berücksichtigung und Einbindung von Strukturelementen bekannter QM-Systeme. Controlling, internes Benchmarking und
Informationen per Intranet gewährleisten Transparenz und offenen Umgang mit Ergebnissen.

Die erfolgreichen Zertifizierungen unseres Qualitätsmanagementsystems im Jahr 2005 und unseres
Umweltmanagementsystems in den Jahren 2002 und 2005 belegen, dass wir viel geschafft haben und dass wir uns durchaus
mit anderen Krankenhäusern vergleichen können. Im Jahr 2006 wurden in den Kreiskrankenhäusern Rheinfelden und
Schopfheim und im Jahr 2007 im Kreiskrankenhaus Lörrach erfolgreiche Überprüfungsaudits durchgeführt.

Der vorliegende Bericht ist ein Zeugnis gründlicher Analyse unserer Aufbau- und Ablaufstruktur. Er ist insofern ein
Werkstattbericht, als er die Arbeit an der Verbesserung erkannter Mängel reflektiert. Ich hoffe, dass die Beschäftigung mit
diesem Themenkreis weitere Anstöße für einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess gibt, somit den Patienten und
Mitarbeitern zugute kommt und zur Steigerung unserer Wettbewerbsfähigkeit und damit auch zur Sicherung unserer
Krankenhäuser beiträgt.

Dieter Ahlbrecht
Geschäftsführer
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH
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Einleitung

Im Jahr 2006 fand eine Neustrukturierung des Kreiskrankenhauses Lörrach und eine umfassende Veränderung in der
gesamten Krankenhauslandschaft im Landkreis Lörrach statt; genannt der "Lörracher Weg". Mit der Übernahme der Inneren
Medizin und der Chirurgie des St. Elisabethen-Krankenhauses und durch Abgabe der Geburtshilfe/Gynäkologie und
Pädiatrie an das St. Elisabethen-Krankenhaus stand die Etablierung der neu entstandenen Abteilungen im Vordergrund.
Durch die Vergrößerung der Abteilungen Innere Medizin und Chirurgie und gleichzeitige Einbindung neuer Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in die Abteilungen waren sehr viele Arbeitsprozesse hinsichtlich des zeitlichen und quantitativen Anfalls neu
zu gestalten. Wesentlicher Eckpunkt für diese Prozessveränderung war die Inbetriebnahme einer Notaufnahme mit
Aufnahmestation im Jahr 2006. Dieser wurde ein zentrales Bettenmanagement zugeordnet, das in Abhängigkeit der
baulichen Entwicklung des Krankenhauses im Laufe des Jahres 2007 zunehmend Bedeutung erlangt hat. Daneben hat die
neue Radiologie mit dem MRT einen Diagnostikbereich eröffnet, der bisher intern nicht verfügbar war.

Eine wesentliche Strukturveränderung ergab sich durch die Inbetriebnahme des 1. Bauabschnittes des neuen
„Bettenhauses 4“ im Sommer 2006. Der 2. Bauabschnitt wird im Dezember 2007 in Betrieb gehen. Alle diese
Infrastrukturmaßnahmen ermöglichten in der Inneren Medizin die Sicherstellung der Versorgung einer deutlich
gewachsenen Zahl an Patienten und die Verbreiterung der Abteilungskompetenz durch eine neu eingerichtete Pulmologie
mit Schlafmedizin und der in Kooperation mit der Universitätsklinik Freiburg i. Brsg. betriebenen Neurologie. Die Chirurgie
konnte durch die veränderte Struktur gleichfalls die Zunahme der Patientenzahlen durch die Integration der Abteilung aus
dem St. Elisabethen Krankenhaus bewältigen.

Parallel zu diesen Infrastrukturmaßnahmen ist es gelungen durch den Ausbau der Kooperationen mit anderen Kliniken neue
Leistungsbereiche für die Patientinnen und Patienten des Kreiskrankenhauses Lörrach zu erschließen. Dies gilt neben der
bereits erwähnten Neurologie, auch für die Kooperationsprojekte mit dem Universitätsspital Basel, hier neben den
etablierten Bereichen insbesondere in den neuen Bereichen Gefäßchirurgie / Carotischirurgie und Kompetenznetzwerk
Lungentumore. Weitere Kooperationen sind in Vorbereitung. Positiv zu bewerten sind die erfolgreichen (Re)Zertifizierungen
des Schlaflabors mit vier Plätzen und des Onkologischen Schwerpunktes Lörrach-Rheinfelden, an dem das
Kreiskrankenhaus Lörrach maßgeblich beteiligt ist.

Peter Lepkojis
Verwaltungsdirektor
Kreiskrankenhaus Lörrach
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Weitere Informationen zu unseren Kliniken finden Sie im Internet unter http://www.klinloe.de, auf Anfrage
(info@klinloe.de), im Qualitätsbericht des Kreiskrankenhauses Rheinfelden und im Qualitätsbericht des Kreiskrankenhauses
Schopfheim.

An der Erstellung dieses Qualitätsberichts waren beteiligt:

Alexandra Kapitz, Qualitätsmanagement-Beauftragte
Telefon (0 76 22) 3 95 - 13 00

Peter Kapitz, Qualitätsmanagement-Koordinator
Telefon (0 76 22) 3 95 - 13 86

Dr. John Schou, Medizin-Controlling
Telefon (0 76 21) 4 16 - 88 35

Der Geschäftsführer Dieter Ahlbrecht ist verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht.
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Kreiskrankenhaus Lörrach

PLZ: 79539
Ort: Lörrach
Straße: Spitalstraße
Hausnummer: 25
Krankenhaus-URL: http://www.klinloe.de
Email: info@klinloe.de
Telefon-Vorwahl: 07621
Telefon: 4160
Fax-Vorwahl: 07621
Fax: 4168110

Verwaltungsdirektor Peter Lepkojis (0 76 21) 4 16 – 88 08

Ärztlicher Direktor Prof. Dr. Hans-H. Osterhues (0 76 21) 4 16 – 82 00

Pflegedienstleitung (PDL), Pflegemanagement Ulrike Haag (0 76 21) 4 16 – 87 10

Ambulanter Pflegedienst „Mobile“ Alexandra Sitter (PDL) (0 76 21) 4 16 – 81 00

Medizinische Organisationseinheiten Details siehe Teil B
Klinik für Innere Medizin, Chefarzt Prof. Dr. Hans-H. Osterhues (0 76 21) 4 16 – 88 47

Klinik für Chirurgie, Chefärzte Prof. Dr. Jörg Waninger

Dr. Bernd Vetter

(0 76 21) 4 16 – 82 59

(0 76 21) 4 16 – 82 69

Onkologischer Schwerpunkt, Kooperationsärztin Dr. Tilly Nothhelfer (0 76 21) 4 16 – 82 29

Geriatrischer Schwerpunkt, Oberärztin Dr. Sabina Balling-Kappos (0 76 21) 4 16 – 86 38

Zentrum für Anästhesie, Chefarzt Dr. Dr. Walter Heindl (0 76 21) 4 16 – 82 59

Zentrum für Radiologie und Nuklearmedizin, Chefarzt Dr. Christoph Rozeik (0 76 21) 4 16 – 82 70

Psychiatrische Tagesklinik, Oberarzt Dr. O. Scharbau (0 76 21) 4 22 – 59 60

Klinikträger:

Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH
Kanderner Straße 10
79539 Lörrach

Telefon
Fax

(0 76 21) 4 16 – 0
(0 76 21) 4 16 – 81 10

Geschäftsführer Dieter Ahlbrecht (0 76 21) 4 16 – 88 00

Qualitätsmanagement-Koordinator Peter Kapitz (0 76 22) 3 95 – 13 86

Qualitätsmanagement-Beauftragte Alexandra Kapitz (0 76 22) 3 95 – 13 00

Umweltmanagement-Beauftragter Dr. Walter Bauersfeld (0 76 21) 4 16 – 85 10
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A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

# IK-Nummer
1 260831619

A-3 Standort(nummer)

Standort-Nummer: 0
Dies ist gegenwärtig der einzige Standort zu diesem Institutionskennzeichen.

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des
Trägers:

Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH
Kanderner Straße 10
79539 Lörrach

Träger-Art: öffentlich

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: Ja
Name der
Universität:

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses
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